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Diese Publikation wurde nach bestem Wissen
recherchiert und erstellt.



Verlag und Autor können jedoch keinerlei
Haftung für Ideen, Konzepte, Empfehlungen, Sachverhalte
übernehmen.



Die publizierten Inhalte sind als Denkanstöße
zu verstehen, um jeweils auch zu individuellen Lösungen zu
gelangen. Entwicklungen auf dem Reisemarkt, Geschäftsmodelle der
Anbieter unterliegen einem schnellen Wechsel der Gegebenheiten,
Präferenzen aller Beteiligten.






Als Leserin und Leser dieses eBooks, möchten
wir Sie ausdrücklich darauf hinweisen, dass keine Erfolgsgarantien
oder Ähnliches gewährleistet werden kann. Auch kann keinerlei
Verantwortung für jegliche Art von Folgen, die Ihnen oder anderen
Lesern im Zusammenhang mit dem Inhalt dieses Buches entstehen,
übernommen werden. Der Leser ist für die aus diesem Buch
resultierenden Ideen und Aktionen selbst verantwortlich.
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Vorwort







Urlaub verbinden viele Leser mit den schönsten
Wochen, Tagen des Jahres. Ohne Zweifel fühlen wir uns während
dieser Zeit befreit, können den Alltag weitgehend hinter uns lassen
und der Seele sowie dem Körper eine „Auszeit“ gönnen.





Ab in die Ferne





Das Fernweh packt uns immer wieder, zieht uns
sozusagen in die Fremde. Urlaub an sich ist eigentlich ein Phänomen
der Industrienationen. In anderen Ländern spielt die wiederkehrende
Reise zur Erholung, oder zum Zweck des vielfältigen Erlebnisses
keine so dominante Rolle. Wir reisen in Massen, „überfallen“ andere
Länder gleich einer Horde erlebnishungriger Individuen mit großer
Sehnsucht nach Abwechslung, Abenteuer, Entspannung, Unterhaltung
unterschiedlichster Art. Im Ausland hat man oft Angst vor uns,
nimmt das eintreffende Geld aber doch gerne an.





Was bleibt den touristisch geprägten Regionen
auch anderes übrig?



Ohne Besucher kann man halt nicht überleben.
Leider treiben die beliebten Orte es mitunter auf die Spitze und
zeigen sich als wahre „Abzocker“: Die Preise steigen ins Uferlose
und der Service bleibt auf der Strecke. Unkundige Urlauber werden
oft übervorteilt, zahlen immer viel mehr als Einheimische.



Wer dies mit sich machen lässt, muss sich
nicht wundern, wenn der übliche Tourist als leichte Geldquelle
schon fast überall ausgenutzt wird.



Das muss nicht sein. Es lohnt sich,
alternative Urlaubsmodelle zu berücksichtigen. Das mühsam ersparte
Geld soll ja nicht für zweifelhafte Leistungen ausgegeben werden,
sondern man möchte davon etwas haben. Abseits der üblichen
Touristenpfade findet der individuelle Urlauber oft hervorragende
Möglichkeiten, Auslandaufenthalte sehr günstig
durchzuführen.



Ändern kann man Vieles, doch von selbst
geschieht dies nicht.



Der beliebte Urlaub erfordert eine
Auseinandersetzung mit dem Thema „Geld“, denn Reisen sind nun
einmal nicht gratis zu haben, oder etwa doch? „Unsinn“ werden Sie
vermuten, aber damit liegen Sie nicht richtig: Reisen, Aufenthalte
in fremden Ländern müssen kein Geld kosten. Unter Umständen können
Sie sogar mehrere Monate im Ausland verbringen und zahlen dafür
keinen einzigen Cent!





Wie bitte? Ja, das gibt es wirklich.



Selbstverständlich handelt es sich bei solchen
Reisevarianten nicht um die üblichen Pauschalangebote der führenden
Veranstalter.



Nein, der clevere Reisende plant – und führt
seine Vorhaben selbst durch.



Ohne das hier publizierte Wissen funktioniert
es nicht. Studieren Sie die folgenden Tipps, Empfehlungen und
folgen Sie den Ratschlägen, dann ergeben sich viele Chancen auf
Gratis Urlaub, oder sensationell günstige Aufenthalte, von denen
Sie zuvor nur träumen konnten.





Streichen Sie evt. Vorurteile oder Vorbehalte
aus ihren Gedanken. Eine Offenheit für neue Konzepte ist notwendig,
um den Empfehlungen auch Taten folgenden lassen zu können.
Weiterhin sollten Sie bezüglich Ihren Planungen eine gewisse
Flexibilität zeigen, damit mögliche Veränderungen bei Anbietern
keine Hinderungsgründe für die Realisierung Ihrer Vorhaben
darstellen.





Reisen in ferne Länder sind interessant,
meistens schön, aufregend, aber in der Regel auch teuer. Neben den
zahlreichen Erlebnissen auf solchen Reisen ist die Erweiterung des
„geistigen Horizonts“ oft ein wichtiger Bestandteil. Wir zeigen
ihnen Wege auf, wie man zu unglaublichen Konditionen an sein Ziel
kommt und vor Ort durch eigene Projekte, Tätigkeiten quasi den
Aufenthalt finanzieren kann. Sie werden bald erkennen:





	
Urlaub muss nicht viel Geld kosten







	
Traumhafte Konditionen findet man rasch







	
Neue Bekanntschaften mit Gleichgesinnten
erweitern Ihre Möglichkeiten







	
Sie werden eine völlig neue „Urlaubswelt“
kennen lernen







	
Im Ausland trifft man viele Gleichgesinnte und
kann sich gegenseitig unterstützen















Gratis reisen und wohnen als Begleiter





Nicht alle Menschen erfreuen sich bester
Gesundheit. Trotzdem möchten auch Kranke einen schönen Urlaub
verbringen. Ältere Mitbürger, Alleinstehende suchen oft einen
Begleiter, auf den man sich verlassen kann.



Als vertrauenswürdiger Reisebegleiter haben
Sie gute Chancen, mehrfach im Jahr eine schöne Zeit an bevorzugten
Urlaubsorten verbringen zu dürfen. Selbstverständlich müssen Sie
Ihren „Auftraggeber“ unterstützen, betreuen, manchmal auch wieder
aufbauen, doch mit gesundem Menschenverstand, grenzenlosem
Optimismus, einer positiven Lebenseinstellung und gutem Willen,
dürfte dies kein Problem sein. Konzentrieren Sie sich auf die
„leichteren“ Fälle, die keine massiven medizinischen Probleme
aufweisen, dann kommen Sie auch besser mit den Leuten klar.





Besonders geeignet:





	
noch rüstige Senioren (ohne Demenz)


	
Kinder, Jugendliche


	
Körperlich Behinderte (leichte
Behinderungen)







Diese Personen begleiten Sie gegen
Aufwandsentschädigung (Reisespesen) an den Urlaubsort und
unterstützen diese während der ersehnten Ferien nach Kräften. Unter
Umständen zahlt man Ihnen noch ein Honorar, wenn das Budget es
zulässt, oder Sie sich einfach wunderbar verhalten haben.





Übrigens: Chronisch kranke Personen erhalten
für solche Vorhaben eventuell von ihrer Krankenkasse finanzielle
Zuschüsse, Pflegegeld oder ähnliche Unterstützungen.





Ältere Mitbürger suchen einfach oft nur einen
Gesprächspartner, der ihnen zur Seite steht. Manche Leute genießen
den Urlaub erst in Begleitung, wollen die Eindrücke, Erlebnisse mit
einer Person teilen, oder können nicht allein sein. Ein Urlaub
allein, macht diesen Leuten einfach keinen Spaß. Dann engagiert man
eben einen netten Begleiter, um gemeinsam eine schöne Zeit zu
verbringen. Das ist nichts Außergewöhnliches.





Tipp:



Nutzen Sie zur Kontaktaufnahme das Internet.
Im Web finden Sie diverse Plattformen für Senioren, die sich gut
für solche Zwecke eignen. Bestehen Sie im eigenen Interesse auf
getrennten Zimmern.



Auch Anzeigen in Zeitschriften für Senioren
können von Erfolg gekrönt sein. Weiterhin sollten Sie sich sowie
Ihre Tätigkeit bei Hilfsorganisationen, gemeinnützigen Vereinen,
Betreuungseinrichtungen, Ihrer Gemeinde, den Kirchen vor Ort
vorstellen.



Durch solche Kontakte wird so mancher
kostenlose Urlaub für Sie ermöglicht.





Immer mehr ältere Menschen trauen sich selbst
eine große Reise nicht zu. Mit ihrer Tätigkeit können Sie Wünsche
wahr werden lassen und den Leuten positive Erlebnisse bieten. Man
dürfte Ihnen auf jeden Fall dankbar sein, bei Bedarf wieder auf
ihre Dienste zurückgreifen. Sie helfen anderen Menschen und sich
selbst. Ist das nicht wunderbar?









Als „nebenberuflicher Journalist“ weltweit reisen und bis zu 50%
oder mehr sparen





Journalisten sind ein besonderes „Volk“. Sie
erhalten von vielen Unternehmen sogenannte „Pressekonditionen“,
d.h. vergünstigte Angebote. Dies geschieht natürlich in der
Hoffnung, dass die Medien dann möglichst positiv über das jeweilige
Produkt oder die Dienstleistung berichten. Findige Journalisten
bieten z.B. Hotels an, eine „Story“ über das Haus mit seinen
Vorzügen zu schreiben und diese etwa in einem Magazin zu
veröffentlichen. Das betroffene Hotel gewährt dem Mann oder der
Frau daraufhin einen kostenlosen Aufenthalt, um seine Recherchen in
aller Ruhe erledigen zu können.
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